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Bild 3: Das Teilschaltbild des WTA100 mit dem zentralen Mikrocontroller
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Goldcap

ter anderem den benötigten LCD-Controller, eine Echtzeituhr und einen 
schnellen internen RC-Oszillator bereits mitbringt. Die Beschaltung des 
Mikrocontrollers ist daher auch recht übersichtlich und beschränkt sich 
auf einige Blockkondensatoren und den Uhrenquarz. Der Kondensator 
C1 verzögert den Power-on-Reset des Mikrocontrollers und vermeidet so 
Prob leme beim Starten des Mikrocontrollers.

Durch die hohe Anzahl an Displaysegmenten bleiben nicht genügend 
Portpins frei, um die 5 Tasten anzuschließen, daher wird hier ein Schiebe-
register vom Typ 74HC165 (Eingang: 8 Bit parallel; Ausgang: seriell) ein-
gesetzt. Alle Taster sind zusätzlich noch gemeinsam an den Mikrocontroller 
angeschlossen, um dort einen Interrupt bei Tastenbetätigung auszulösen.  

Die Displayhinterleuchtung erfolgt durch zwei wei-
ße LEDs, die über Transistor T2 vom Mikrocontroller 
geschaltet werden können.

Damit das Gerät auch bei Netztrennung bedienbar 
bleibt und bei einem Netzausfall die Uhrzeit und der 
Schaltzustand nicht verloren gehen, kommt ein Gold-
cap (C12) zum Einsatz. Der Transistor T1 und der MOS-
FET T3 samt Beschaltung verhindern dabei, dass Strom 
von C12 aus in die Netzteilplatine fließen kann.

Im zweiten Teil des Artikels erfolgt ausführlich die 
Beschreibung des praktischen Nachbaus.
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